
An das
Bundesministerium für Verfassung, 
Reformen, Deregulierung und Justiz 
Museumstraße 7
1070 Wien

Betrifft: Entwurf  eines  Bundesgesetzes,  mit  dem  das  allgemeine  bürgerliche
Gesetzbuch,  das  allgemeine  Grundbuchsgesetz  1955,  das  Allgemeine
Verwaltungsverfahrensgesetz  1991,  das  Anerbengesetz,  das
Außerstreitgesetz, das Firmenbuchgesetz, das Fortpflanzungsmedizingesetz,
das  Gerichts-gebührengesetz,  das  Gerichtskommissärsgesetz,  das
Gerichtsorganisations-gesetz,  das IPR-Gesetz,  das Kärntner Erbhöfegesetz
1990,  das  Konsumentenschutzgesetz,  das  Landpachtgesetz,  das
Mietrechtsgesetz, die Notariatsordnung, das Rechtspflegergesetz, das Tiroler
Höfegesetz,  das  Unternehmensgesetzbuch,  das  Verfahrenshilfeanträge-
Übermittlungsgesetz,  das  Verwaltungsgerichtshofgesetz  1985,  das
Verwaltungsstrafgesetz  1991,  das  Vollzugsgebührengesetz,  das
Wohnungseigentumsgesetz  2002,  die  Zivilprozessordnung,  das
Erwachsenenschutzvereinsgesetz  und  das  Justizbetreuungsagentur-Gesetz
geändert  werden  (Erwachsenenschutz-Anpassungsgesetz  –  ErwSchAG);
Versendung zur Begutachtung

zu BMVRDJ-  Z4.973/0044-I 1/2018

Zu Ihrem Ersuchen vom 9.5.2018,  GZ BMVRDJ-Z4.973/0044-I  1/2018,  wird

berichtet,  dass  zu  dem im Betreff  genannten  Gesetzesentwurf  weder  seitens  des

Begutachtungssenats  des  Oberlandesgerichts  Innsbruck  noch  seitens  der

Begutachtungssenate  der  Landesgerichte  Innsbruck  und  Feldkirch  eine

Stellungnahme abgegeben wird. 

Für den Präsidenten
Mag. Reinhard Vötter
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